
Spannende Kreativschau in Mauren 
Dieses Wochenende zeigen zwölf Kreativschaffende aus Mauren im Kulturhaus Rössle ihre selbst hergestellten Produkte und Kunstwerke.   

Mirjam Kaiser 
 

Zur gestrigen Eröffnung lud die 
Maurer Kulturkommission, die 
versprach, das in der Ausstel-
lung eine Vielfalt an Kreativität 
vorzufinden sei. Die Kunstwer-
ke, Handwerks- und Handar-
beitsprodukte erstrecken sich 
vom Keller über das Erd- und 
Obergeschoss bis ins Tenn. 
«Die Mitwirkenden haben das 
Haus zu einem eigenen Kunst-
werk gestaltet», freute sich  
die Kulturbeauftragte Elisabeth 
Huppmann.  

Vieles ist in der Coronazeit 
entstanden 
Im Eingangsbereich des Erdge-
schosses begrüsste Karin Hald-
ner die Gäste, die während der 
Coronazeit begonnen hat, aus 
Jeans Taschen zu nähen. Und 
wie ihr bisher erster und 
einziger öffentlicher Auftritt 

zeigt, war sie in den vergange-
nen zwei Jahren durchaus 
produk tiv. Neben ihr zeigt Ger-
da Casutt eine grosse Auswahl 
an verschiedenen Modellen und 
Farben von gehäkelten Baby -
 finkchen, die sie ebenfalls wäh-
rend der Coronazeit produ- 
ziert hat. Den zwei Frauen ge-
genüber zeigt Michael Splitt 
verschiedene, von Hand ange-
fertigte grafische Bilder. Eines 
davon ist eine Collage, die aus 
verschiedenen Arten von 
Schleifpapier zusammengestellt 
wurde, ein weiteres zeigt eine 
Tuschezeichnung eines Mäd-
chens. Auch für ihn ist es die ers-
te Ausstellung seiner Grafiken.  

Im ersten Obergeschoss lädt 
eine weitere breite Auswahl an 
Produkten zum Verweilen ein. 
Da präsentiert Urs Mähr Ta-
schen, Rucksäcke, Schlüsselan-
hänger und gepolsterte Stühle 
aus echtem Kuhfell. Durch 

seine frühere Arbeit mit 
Pferden lernte er das Nähen, 
das ihn nun in den letzten vier 
Jahren zu seinem hier präsen-
tierten Hobby führte. Einen 
Raum weiter hinten zeigt Cori-
na Nardin-Marxer eine Auswahl 
an detaillierten Tiefdruckbil-
dern in Schraffurtechnik und 
Keramikfiguren wie fantasie-
vollen Vögeln oder Gesichtern, 
die sie bereits seit Jahren an 
Weihnachtsmärkten verkauft. 
Im hintersten linken Raum im 
OG zeigt der ehemalige Chemi-
ker Peter Wollwage seine expe-
rimentellen Kristallglasuren, 
die er auf diversen Gefässen 
und Kacheln aufbrachte. Bei Jä-
ger Arthur Frick gibt es eine 
Auswahl aus seinen 300 selbst 
hergestellten Messern, ge-
drechselten Schüsseln und 
Schnapsverschlüssen zu be-
wundern, die jedoch nicht zum 
Verkauf angeboten werden. Die 

Messergriffe wie auch Dekoge-
genstände bestehen aus Holz, 
Knochen, Horn, Metall und Ge-
weihbestandteilen. «Alles, was 
beim Jagen anfällt», so Arthur 
Frick. Im Raum nebenan ist 
ebenfalls ein Hirsch zu sehen, 
allerdings gemalt von Monica 
Manrique. Die gebürtige Mexi-
kanerin habe bereits seit vielen 
Jahren gemalt, doch erst in der 
Coronazeit genug Zeit dafür ge-
habt. Auf die guten Rückmel-
dungen ihrer Bekannten habe 
sie nach und nach mehr Aufträ-
ge für ihre – wie sie sie bezeich-
net – «abstrakt-detaillierten» 
Bilder erhalten, die jedoch 
ziemlich realistische Motive 
zeigen. Im Vorraum dieses Ge-
schosses wird es ebenfalls bunt 
mit den Produkten von Heike 
Jäger in der Farbschütttechnik 
«Pouring». Dabei werden gros-
se Mengen Farben auf Lein-
wände gekippt und anschlies-

send verteilt, wodurch Unikate 
entstehen. So finden sich in ih-
rem Sortiment Bilder, Uhren, 
Untersetzer und Schmuck, die 
durch die lange Trocknungszeit 
alle in vier bis sechs Wochen 
entstehen. Im rechten hinteren 
Raum zeigen Jael und Claudia 
Übersax ihre selbst designten 
Produkte. Darunter finden sich 
diverse bedruckte Textilien, auf 
Kundenwunsch gestaltete Gut-
scheinkarten und neu auch La-
serprodukte aus Holz. «Unser 
Sortiment wächst ständig», 
sagte Jael mit Blick auf ihr «zeit-
intensives Hobby».  

Vom Keller bis zum 
Tenn bespielt 
Auch das Tenn des Kul tur hauses 
wird bespielt mit Kunst von 
Erika Gassner-Weissenhofer, 
die erstmals ihre abstrakten Ge-
mälde aus Acryl ausstellt. Im 
Kellergeschoss hat sich die junge 

Maurerin Cora Hilty eingerich-
tet, die eine ganze Bandbreite an 
Scherenschnitten zeigt. Im Ein-
gangsbereich präsentiert sie 
eine papierne «Hom mage an 
die Totenfähnchen in Mexiko», 
auf denen sie mögliche Gefah-
renherde mittels Schnitttechnik 
abbildete. Und im hintersten 
Kellergewölbe stellt sie ihre Spe-
zialität, dreidimensionale Sche -
ren schnittgemälde von Atom-
modellen, aus. 

Ein Rundgang durch die 
Ausstellung zeigt, dass die Kul-
turkommission mit der Ankün-
digung, eine ganze Vielfalt an 
Kreativität zu präsentieren, 
nicht übertrieben hat. Die Aus-
stellung kann noch am heutigen 
Samstag und morgigen Sonntag 
besichtigt werden. 
 
Sa: Markttag, 11 bis 17 Uhr 
So: Frühschoppen mit den Obi-
krainern, Markttag, 11 bis 17 Uhr

Die zwölf ausstellenden Kreativschaffenden zeigen im Kulturhaus Rössle bis Sonntag eine breite Auswahl an Produkten und Kunstwerken. Bilder: Tatjana Schnalzger

Podium Konzerte Liechtenstein 

Das Podium beendet seine  
20. Frühjahrssaison 

Am Sonntag, 12. Juni, 11 Uhr, 
sind alle Talente des diesjähri-
gen Podium auf der TAK-Bühne 
zu erleben. 

Die unvergessene Lotte 
Schwarz und Maestro Graziano 
Mandozzi schufen vor 20 Jah-
ren mit dem Podium über die 
Grenzen einer fixen Werkaus-
wahl hinaus und an Instrumen-
tenkategorien vorbei Auftritts-
möglichkeiten für Talente aus 
der Region. Schirmherrin seit 
Beginn ist I.K.H. Erbprinzessin 

Sophie von und zu Liechten-
stein. 

Zur Abschlussmatinee am 
morgigen Sonntag, 12. Juni, 
kommen alle Mitwirkenden ins 
TAK in Schaan: das Trio 180°, 
Janessa Embley, Astella Bren-
ner und Mailin Biedermann 
(Harfen), Anna Kicker (Oboe) 
und Yukie Togashi (Klavier), 
Andrina und Pierina Däppen 
(Violinen) sowie der Pianist Ga-
briel Meloni. Der Eintritt ist 
frei. (Anzeige)

Schirmherrin Prinzessin Sophie und Graziano Mandozzi. Bild: pd

TAK Vaduzer Weltklassik Konzerte 

Iberacademy Kolumbien spielt Tschaikowsky 

Mit einem temperamentvollen 
Konzert feiert die Saison der 
TAK Vaduzer Weltklassik Kon-
zerte am Mittwoch, 15. Juni, um 
20 Uhr im Vaduzer Saal, Vaduz, 
ihr diesjähriges Finale: Die Ibe-
racademy, die Ibero-Amerika-
nische Philharmonische Aka-
demie, spielt nicht nur Tschai-
kowsks Sinfonie Nr. 2 in c-Moll, 
auch «Kleinrussische» ge-
nannt, sondern präsentiert 
auch die symphonische Rhap-
sodie für Orchester «Río Aba-
jo», eine Auftragskomposition 
von 2022. Die Musiker und Mu-

sikerinnen des Iberacademy- 
Orchesters sind bekannt für ful-
minante Konzerte voller Tem-
perament und Energie: 2015 
gegründet, hat sich die Ibero-
Amerikanische Philharmoni-
sche Akademie zum Ziel ge-
setzt, die musikalische Ausbil-
dung in Lateinamerika auf 
höchstem Niveau zu fördern 
und hoch begabte junge Musi-
kerinnen und Musiker zu unter-
stützen. Durch einen Urlaubs-
aufenthalt bei seiner Schwester 
in der Ukraine wurde Tschai-
kowsky zur Verwendung ukrai-

nischer Volksmelodien inspi-
riert. Seine Sinfonie Nr. 2 wurde 
nach der Uraufführung 1873 
von Publikum und Presse gefei-
ert. Das junge Orchester unter 
der Leitung von Alejandro Po-
sada präsentiert ausserdem die 
Symphonische Rhapsodie für 
Orchester «Río Abajo» von 
Juan David Osorio sowie das 
Konzert für Harfe und Or- 
chester von Alberto Ginastera. 
(Anzeige) 

 
Tickets und Infos: Tel. +423 237 
59 69 oder www.tak.li. 

Das Iberacademy Orchestra. Bild: pd

Kunstschule 
Seiltanzende 
Zwitscher   fische –  
Sommerferien   
Fische tanzen, Vögel zwit-
schern und Fliegen erstrahlen 
in hellem Licht – die Werke und 
humorvollen Zeichnungen des 
Künstlers Paul Klee werden 
Kinder von 7 bis 12 Jahren be-
geistern. In Gedanken reisen 
sie in seine Welt und schauen 
sich die Bilder von seiner Tunis-
Reise genauer an. Die Kinder 
experimentieren mit Farbkom-
positionen und kreieren indivi-
duelle kleine Stabpuppen – 
schräg, lustig oder einfach an-
ders. Spass ist garantiert. Der 
Unterricht unter der Leitung 
von Manuela Malin beginnt am 
Montag, 4. Juli. Anmelde-
schluss ist der 29. Juni: 
www.kunstschule.li. (Anzeige)

Uta Belina Waeger  
im Atelier 62 
Vom 13. Juni bis 2. Juli stellt Uta 
Belina Waeger unter dem Titel 
«Wenn Möbel zu Skulpturen 
werden» im Schaufenster des 
Ateliers 62 in Schaan aus. (pd)

Weitere Bilder: www.vaterland.li/fotogalerie

Samstag, 11. Juni 2022
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